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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 

Übersicht über die Einnahmen, Ausgaben 

Kapitel Bezeichnung 

Einnahmen 

0 
Einnahmen 
aus Steuern 
und steuer­
ähnlichen 
Abgaben 

1 
Verwaltungs­
einnahmen, 
Einnahmen 

aus 
Schulden­
dienst und 

dgl. 

2 
Einnahmen 

aus 
Zuweisungen 

und 
Zuschüssen 

mit 
Ausnahme für 
Investitionen 

3 
Einnahmen 

aus 
Schuldenauf­
nahmen, aus 
Zuweisungen 

und Zu­
schüssen für 
Investitionen, 

besondere 
Finanzie­
rungsein­
nahmen 

Gesamt­
einnahmen 

4 
Personal­
ausgaben 

- EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­

14 01 Ministerium 28.600 600.000 0 628.600 14.755.700 

14 03 Verkehr 1.182.000 334.461.000 52.570.500 388.213.500 30.200 

14 04 Raumordnung und 
Landesentwicklung 

1.000 1.241.300 0 1.242.300 46.900 

14 05 Allgemeine Aufgaben des 
Straßenbaus 

20.600 39.400.000 39.420.600 

14 06 Geoinformations- und 
Vermessungswesen 

10.191.000 149.200 719.000 11.059.200 44.120.200 

14 07 Städtebau 151.000 46.388.500 46.539.500 

14 08 Wohnungswesen 475.000 33.126.000 22.101.100 55.702.100 

14 09 Landesstraßenbaubehörde 342.000 30.396.100 3.020.000 33.758.100 71.492.300 

14 10 Allgemeine Aufgaben der 
Stadtentwicklung 

20.200 1.865.900 1.886.100 

14 11 Fachaufgaben des 
Landesverwaltungsamtes 

300.000 300.000 2.450.000 

14 12 Straßenbau 0 0 0 

14 13 Landesbetrieb Bau 0 0 0 0 

neuer Ansatz 2012 
alter Ansatz 2012 

12.711.400 
12.711.400 

399.973.600 
400.847.600 

166.065.000 
166.065.000 

578.750.000 
579.624.000 

132.895.300 
132.895.300 

mehr(+) / weniger(-) 0 -874.000 0 -874.000 0 
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und Verpflichtungsermächtigungen 2012 

Ausgaben 

+ Überschuss 
- Zuschuss 

(Gesamt­
einnahmen ­

Gesamt­
ausgaben) 

Ver­
pflichtungs­

ermäch­
tigungen 

Kapitel 
5 

Sächliche 
Verwaltungs­

ausgaben 
und 

Ausgaben für 
den 

Schulden­
dienst 

6 
Ausgaben für 
Zuweisungen 

und 
Zuschüsse 

mit 
Ausnahme 

von 
Investitionen 

7 
Baumaß­
nahmen 

8 
Sonstige 

Ausgaben für 
Investitionen 

und 
Investitions­

förder­
maßnahmen 

9 
Besondere 
Finanzie­
rungsaus­

gaben 

Gesamt­
ausgaben 

- EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­

736.300 266.900 0 351.600 16.110.500 -15.481.900 190.000 14 01 
4.045.000 354.873.400 54.800.500 413.749.100 -25.535.600 163.857.500 14 03 

447.800 3.134.900 988.700 4.618.300 -3.376.000 2.351.400 14 04 

0 40.050.000 40.050.000 -629.400 23.000.000 14 05 

6.463.200 95.200 526.800 84.700 51.290.100 -40.230.900 93.500 14 06 

1.000 96.167.100 96.168.100 -49.628.600 68.870.000 14 07 
66.252.000 6.888.300 15.212.800 88.353.100 -32.651.000 0 14 08 

30.031.900 458.400 489.700 7.378.500 0 109.850.800 -76.092.700 0 14 09 
970.000 70.000 2.955.900 3.995.900 -2.109.800 2.535.000 14 10 

20.600 2.470.600 -2.170.600 0 14 11 

61.465.300 1.447.800 0 62.913.100 -62.913.100 38.400.000 14 12 
0 0 0 0 0 14 13 

42.694.200 
43.026.100 

425.151.800 
426.875.800 

61.955.000 
61.792.000 

211.203.600 
211.203.600 

15.669.700 
15.669.700 

889.569.600 
891.462.500 

-310.819.600 
-311.838.500 

299.297.400 
165.261.400 

-331.900 -1.724.000 +163.000 0 0 -1.892.900 +1.018.900 +134.036.000 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 

Übersicht über die Einnahmen, Ausgaben 

Kapitel Bezeichnung 

Einnahmen 

0 
Einnahmen 
aus Steuern 
und steuer­
ähnlichen 
Abgaben 

1 
Verwaltungs­
einnahmen, 
Einnahmen 

aus 
Schulden­
dienst und 

dgl. 

2 
Einnahmen 

aus 
Zuweisungen 

und 
Zuschüssen 

mit 
Ausnahme für 
Investitionen 

3 
Einnahmen 

aus 
Schuldenauf­
nahmen, aus 
Zuweisungen 

und Zu­
schüssen für 
Investitionen, 

besondere 
Finanzie­
rungsein­
nahmen 

Gesamt­
einnahmen 

4 
Personal­
ausgaben 

- EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­

14 01 Ministerium 28.600 660.500 0 689.100 15.300.200 

14 03 Verkehr 1.705.000 336.699.900 51.536.900 389.941.800 30.200 

14 04 Raumordnung und 
Landesentwicklung 

1.000 1.896.000 0 1.897.000 52.000 

14 05 Allgemeine Aufgaben des 
Straßenbaus 

20.600 39.400.000 39.420.600 

14 06 Geoinformations- und 
Vermessungswesen 

10.112.800 149.200 719.000 10.981.000 43.668.700 

14 07 Städtebau 151.000 41.033.500 41.184.500 

14 08 Wohnungswesen 475.000 32.593.000 23.967.000 57.035.000 

14 09 Landesstraßenbaubehörde 342.000 31.364.900 3.020.000 34.726.900 68.180.900 

14 10 Allgemeine Aufgaben der 
Stadtentwicklung 

20.200 0 20.200 

14 11 Fachaufgaben des 
Landesverwaltungsamtes 

300.000 300.000 2.362.500 

14 12 Straßenbau 0 0 0 

14 13 Landesbetrieb Bau 0 0 0 0 

neuer Ansatz 2013 
alter Ansatz 2013 

13.156.200 
13.156.200 

403.363.500 
404.770.500 

159.676.400 
159.676.400 

576.196.100 
577.603.100 

129.594.500 
129.594.500 

mehr(+) / weniger(-) 0 -1.407.000 0 -1.407.000 0 
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und Verpflichtungsermächtigungen 2013 

Ausgaben 

+ Überschuss 
- Zuschuss 

(Gesamt­
einnahmen ­

Gesamt­
ausgaben) 

Ver­
pflichtungs­

ermäch­
tigungen 

Kapitel 
5 

Sächliche 
Verwaltungs­

ausgaben 
und 

Ausgaben für 
den 

Schulden­
dienst 

6 
Ausgaben für 
Zuweisungen 

und 
Zuschüsse 

mit 
Ausnahme 

von 
Investitionen 

7 
Baumaß­
nahmen 

8 
Sonstige 

Ausgaben für 
Investitionen 

und 
Investitions­

förder­
maßnahmen 

9 
Besondere 
Finanzie­
rungsaus­

gaben 

Gesamt­
ausgaben 

- EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­ - EUR ­

934.200 271.900 0 351.600 16.857.900 -16.168.800 0 14 01 
4.315.000 349.892.300 53.416.900 407.654.400 -17.712.600 27.230.800 14 03 

478.300 4.032.200 1.476.200 6.038.700 -4.141.700 2.346.400 14 04 

0 39.400.000 39.400.000 +20.600 8.000.000 14 05 

6.559.700 125.200 463.600 85.200 50.902.400 -39.921.400 104.500 14 06 

1.000 82.476.300 82.477.300 -41.292.800 68.870.000 14 07 
65.186.000 4.928.300 19.038.700 89.153.000 -32.118.000 0 14 08 

29.557.100 497.400 0 6.385.000 1.824.800 106.445.200 -71.718.300 0 14 09 
765.000 445.000 1.090.000 2.300.000 -2.279.800 390.000 14 10 

20.800 2.383.300 -2.083.300 0 14 11 

71.832.500 1.728.500 0 73.561.000 -73.561.000 39.400.000 14 12 
0 0 0 0 0 14 13 

42.609.300 
42.636.600 

420.451.000 
430.383.000 

71.832.500 
71.832.500 

191.364.800 
191.364.800 

21.321.100 
21.321.100 

877.173.200 
887.132.500 

-300.977.100 
-309.529.400 

146.341.700 
137.976.400 

-27.300 -9.932.000 0 0 0 -9.959.300 +8.552.300 +8.365.300 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 01 Ministerium 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 01Ministerium

 
 

 

 
 

*** Allgemeiner Haushaltsvermerk zu den Ausgaben aller Kapitel 
(ohne Kapitel 14 11 und 14 13). 
Gemäß § 17 Abs. 1 Satz 2 LHO sind die Sätze 1 und 2 der 
Erläuterungen im Abschnitt G des Vorwortes zum Epl. 14 
verbindlich. Umsetzungen von Drittmitteln zwischen den 
Hauptgruppen 5 bis 8 wegen nicht mehr benötigter Mittel 
unterliegen der Zustimmung des Ausschusses der Finanzen 
unter fachlicher Bewertung des Ausschusses für 
Landesentwicklung und Verkehr, wenn im Einzelfall mehr als 
500.000 EUR überschritten werden sollen. 

Ausgaben 

Neuer Titel 

533 01 011 Dienstleistungen Außenstehender 0 0 0 
190.000 +190.000 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

190.000 

190.000 

190.000 

190.000 

Ausgaben für ein strukturelles Konzept hinsichtlich Aufgabenbestand, Verwaltungsaufbau, Aufgabenvollzug und insbesondere 
Personalbedarfsberechnung im Geschäftsbereich des Ministeriums. 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 01 Ministerium 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

 

 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 28.600 28.600 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 600.000 600.000 0 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 0 0 0 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 628.600 628.600 0 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 14.755.700 14.755.700 0 
0 0 0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 736.300 736.300 0 
den Schuldendienst 190.000 0 +190.000 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 266.900 266.900 0 
Ausnahme für Investitionen 0 0 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 0 0 0 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 351.600 351.600 0 
0 0 0 

Gesamtausgabe 16.110.500 16.110.500 0 
Gesamtsumme der VE 190.000 0 +190.000 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -15.481.900 -15.481.900 0 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 01 Ministerium 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 01Ministerium

 
 

 

***	 Allgemeiner Haushaltsvermerk zu den Ausgaben aller Kapitel 

(ohne Kapitel 14 11 und 14 13).
 
Gemäß § 17 Abs. 1 Satz 2 LHO sind die Sätze 1 und 2 der
 
Erläuterungen im Abschnitt G des Vorwortes zum Epl. 14
 
verbindlich. Umsetzungen von Drittmitteln zwischen den 

Hauptgruppen 5 bis 8 wegen nicht mehr benötigter Mittel 

unterliegen der Zustimmung des Ausschusses der Finanzen
 
unter fachlicher Bewertung des Ausschusses für 

Landesentwicklung und Verkehr, wenn im Einzelfall mehr als 

500.000 EUR überschritten werden sollen. 

Ausgaben 

Neuer Titel 

533 01 011 Dienstleistungen Außenstehender 190.000 0 +190.000 
0 0 

Ausgaben für ein strukturelles Konzept hinsichtlich Aufgabenbestand, Verwaltungsaufbau, Aufgabenvollzug und insbesondere 
Personalbedarfsberechnung im Geschäftsbereich des Ministeriums. 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 01 Ministerium 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

 

 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 28.600 28.600 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 660.500 660.500 0 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 0 0 0 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 689.100 689.100 0 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 15.300.200 15.300.200 0 
0 0 0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 934.200 744.200 +190.000 
den Schuldendienst 0 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 271.900 271.900 0 
Ausnahme für Investitionen 0 0 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 0 0 0 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 351.600 351.600 0 
0 0 0 

Gesamtausgabe 16.857.900 16.667.900 +190.000 
Gesamtsumme der VE 0 0 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -16.168.800 -15.978.800 -190.000 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 03 Verkehr 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 03Verkehr

 

 

  

***	 Vgl. Allgemeinen Haushaltsvermerk zu Beginn des Kapitels 
14 01. 

Ausgaben 

633 01 741	 Zuweisungen an Landkreise und kreisfreie Städte für 
Schülerbeförderungskosten 

Haushaltsvermerk geändert 

**	 Abweichend von § 35 Abs. 1 LHO fließen Erstattungen, 
Rückforderungen oder Rückzahlungen - auch aus Vorjahren - 
den Ausgaben zu. 

***	 Haushaltsjahr 2013: Umsetzung nach Kapitel 13 12 Titel 613 
16. 

7.250.000 7.250.000 0 
0 0 0 

Haushaltsjahr 2012: Zuweisungen an Landkreise und kreisfreie Städte für Schülerbeförderungskosten zum Ausgleich der 
Mehrbelastungen gemäß § 71 SchulG. Die Abrechnung der Schülerbeförderungskosten erfolgt durch die Landkreise und 
kreisfreien Städte gegenüber der obersten Schulbehörde. Eine Differenz zwischen der Zahlung des Landes und der 
tatsächlichen Belastung ist auszugleichen. 

Haushaltsjahr 2013: Umsetzungen des Ansatzes (7.250.000 EUR) nach Kapitel 13 12 Titel 613 16 in Höhe von 7.220.000 EUR 
(Schülerbeförderung 11./12. Klasse) und nach Kapitel 14 03 Titel 633 03 (neuer Titel) in Höhe von 30.000 EUR (Projekt 
Schulbusbegleitung). 

Neuer Titel 

633 03 741 Zuweisungen an Landkreise und kreisfreie Städte für das 
Projekt Schulbusbegleitung 

Haushaltsjahr 2013: Siehe Erläuterung zu Kapitel 14 03 Titel 633 01. 

63 Förderung des öffentlichen Personennahverkehrs nach dem 
Regionalisierungsgesetz 

** Abweichend von § 35 Abs. 1 S. 2 LHO sind Erstattungen und 
Rückzahlungen - auch aus Vorjahren - von der Ausgabe 
abzusetzen. 

683 63 741 Zuschüsse für laufende Zwecke des ÖPNV - insbesondere des 
Schienenpersonennahverkehrs (SPNV) 

Übertragbar 

** Ausgaben bei den Titeln 533 63, 633 63 und 683 63 dürfen 
nur geleistet werden bis zur Höhe der Isteinnahmen bei 
Kapitel 14 03 Titel 119 63 und 231 63. 

0 
0 

0 0 
0 

284.498.600 
122.807.500 

284.498.600 
5.160.000 

0 
+117.647.500 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 03 Verkehr 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 

noch zu 683 63 
  

 

  

    

  

 

 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

275.648.700 

275.753.200 

210.925.400 

216.976.300 

504.620.700 

1.483.924.300 

5.380.000 

5.384.500 

65.459.300 

68.100.200 

2.852.065.800 

2.996.389.800 

1.300.000 

4.822.900 

3.903.300 

112.781.300 

122.807.500 

3.100.000 

3.150.000 

6.120.800 

12.370.800 

281.028.700 
282.437.700 
284.307.600 
292.129.800 

3.475.588.600 
4.615.492.400 

Zur Sicherstellung einer ausreichenden Bedienung der Bevölkerung mit Nahverkehrsleistungen werden die vom Bund 
bereitgestellten Mittel nach dem Regionalisierungsgesetz eingesetzt. Für den Abschluss entsprechender Verträge werden 
weitere, bisher unvorhergesehene und unabweisbare Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von insgesamt 124.858.300 EUR 
zusätzlich benötigt. Der Mehrbedarf begründet sich im Einzelnen u. a. in folgenden Maßnahmen: 
- ca. 41 Mio. EUR für die Vergabe der Linie Halle-Goslar, um die Lücke zwischen dem bis Ende 2015 laufenden großen 
Verkehrsvertrag und der nächsten Ausschreibung der Dieselnetze zu schließen (VE 2012), 
- ca. 35 Mio. EUR zur Umsetzung des Verkehrskonzeptes im Rahmen des Netzes Saale-Thüringen-Südharz/Verlängerung der 
bereits im Wettbewerb an die DB Regio AG vergebenen Linie Nürnberg-Jena nach Halle (VE 2012), 
- ca. 28 Mio. EUR für die Beibehaltung der S-Bahn Halle in der derzeitigen Form auf dem Abschnitt Halle Hbf-Halle-Trotha (VE 
2012), 
- ca. 12 Mio. EUR für die Fortsetzung des derzeit bis 2013 laufenden Projektes “Kundenbetreuer im Nahverkehr“ bis zum Ende 
der dafür relevanten laufenden Verträge (VE 2013), 
- ca. 8 Mio. EUR zur Vergabe der Linie Klostermansfeld-Wippra (Wipperliese) für die Jahre Dezember 2013 bis Dezember 2018 
(VE 2012). 

Nachrichtlich: Summe TGr. 63 356.455.500 
157.657.500 

356.455.500 
40.010.000 

0 
+117.647.500 

64 

671 64 749 

Verkehrsinfrastruktur 

** Abweichend von § 35 Abs. 1 S. 2 LHO sind Erstattungen und 
Rückzahlungen aus Überzahlungen - auch aus Vorjahren - 
von der Ausgabe abzusetzen. 

Neuer Titel 

Erstattungen an sonstige Bereiche 0 
0 

0 0 
0 

Derzeit laufen Überlegungen, der SALEG weitere Aufgaben zu übertragen. Um eine ggf. erforderliche Kostenerstattung 
gegenüber der SALEG möglich zu machen, ist vorsorglich ein Leertitel einzurichten. Die Bereitstellung der erforderlichen 
Haushaltsmittel kann im Rahmen des Deckungskreises abgesichert werden. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 2.535.000 
730.000 

2.535.000 
730.000 

0 
0 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 03 Verkehr 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 1.182.000 1.182.000 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 334.461.000 334.461.000 0 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 52.570.500 52.570.500 0 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 388.213.500 388.213.500 0 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 30.200 30.200 0 
0 0 0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 4.045.000 4.045.000 0 
den Schuldendienst 2.340.000 2.340.000 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 354.873.400 354.873.400 0 
Ausnahme für Investitionen 122.877.500 5.230.000 +117.647.500 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 54.800.500 54.800.500 0 
Investitionsfördermaßnahmen 38.640.000 38.640.000 0 

Gesamtausgabe 413.749.100 413.749.100 0 
Gesamtsumme der VE 163.857.500 46.210.000 +117.647.500 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -25.535.600 -25.535.600 0 



- 15 ­
14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 03 Verkehr 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 03Verkehr

 

 

 

***	 Vgl. Allgemeinen Haushaltsvermerk zu Beginn des Kapitels 
14 01. 

Ausgaben 

633 01 741	 Zuweisungen an Landkreise und kreisfreie Städte für 
Schülerbeförderungskosten 

Haushaltsvermerk geändert 

**	 Abweichend von § 35 Abs. 1 LHO fließen Erstattungen, 
Rückforderungen oder Rückzahlungen - auch aus Vorjahren ­
den Ausgaben zu. 

***	 Haushaltsjahr 2013: Umsetzung nach Kapitel 13 12 Titel 613 
16. 

0 7.250.000 -7.250.000 
0 0 0 

Haushaltsjahr 2012: Zuweisungen an Landkreise und kreisfreie Städte für Schülerbeförderungskosten zum Ausgleich der 
Mehrbelastungen gemäß § 71 SchulG. Die Abrechnung der Schülerbeförderungskosten erfolgt durch die Landkreise und 
kreisfreien Städte gegenüber der obersten Schulbehörde. Eine Differenz zwischen der Zahlung des Landes und der 
tatsächlichen Belastung ist auszugleichen. 

Haushaltsjahr 2013: Umsetzungen des Ansatzes (7.250.000 EUR) nach Kapitel 13 12 Titel 613 16 in Höhe von 7.220.000 EUR 
(Schülerbeförderung 11./12. Klasse) und nach Kapitel 14 03 Titel 633 03 (neuer Titel) in Höhe von 30.000 EUR (Projekt 
Schulbusbegleitung). 

Neuer Titel 

633 03 741 Zuweisungen an Landkreise und kreisfreie Städte für das 
Projekt Schulbusbegleitung 

Haushaltsjahr 2013: Siehe Erläuterung zu Kapitel 14 03 Titel 633 01. 

63 Förderung des öffentlichen Personennahverkehrs nach dem 
Regionalisierungsgesetz 

** Abweichend von § 35 Abs. 1 S. 2 LHO sind Erstattungen und 
Rückzahlungen - auch aus Vorjahren - von der Ausgabe 
abzusetzen. 

683 63 741 Zuschüsse für laufende Zwecke des ÖPNV - insbesondere des 
Schienenpersonennahverkehrs (SPNV) 

Übertragbar 

** Ausgaben bei den Titeln 533 63, 633 63 und 683 63 dürfen 
nur geleistet werden bis zur Höhe der Isteinnahmen bei 
Kapitel 14 03 Titel 119 63 und 231 63. 

30.000 
0 

0 +30.000 
0 

280.844.600 
12.370.800 

280.844.600 
5.160.000 

0 
+7.210.800 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 03 Verkehr 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 

noch zu 683 63 
 
 

 

  

 

 

 

  

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

275.648.700 

275.753.200 

210.925.400 

216.976.300 

504.620.700 

1.483.924.300 

5.380.000 

5.384.500 

65.459.300 

68.100.200 

2.852.065.800 

2.996.389.800 

1.300.000 

4.822.900 

3.903.300 

112.781.300 

122.807.500 

3.100.000 

3.150.000 

6.120.800 

12.370.800 

281.028.700 
282.437.700 
284.307.600 
292.129.800 

3.475.588.600 
4.615.492.400 

Zur Sicherstellung einer ausreichenden Bedienung der Bevölkerung mit Nahverkehrsleistungen werden die vom Bund 
bereitgestellten Mittel nach dem Regionalisierungsgesetz eingesetzt. Für den Abschluss entsprechender Verträge werden 
weitere, bisher unvorhergesehene und unabweisbare Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von insgesamt 124.858.300 EUR 
zusätzlich benötigt. Der Mehrbedarf begründet sich im Einzelnen u. a. in folgenden Maßnahmen: 
- ca. 41 Mio. EUR für die Vergabe der Linie Halle-Goslar, um die Lücke zwischen dem bis Ende 2015 laufenden großen 
Verkehrsvertrag und der nächsten Ausschreibung der Dieselnetze zu schließen (VE 2012), 
- ca. 35 Mio. EUR zur Umsetzung des Verkehrskonzeptes im Rahmen des Netzes Saale-Thüringen-Südharz/Verlängerung der 
bereits im Wettbewerb an die DB Regio AG vergebenen Linie Nürnberg-Jena nach Halle (VE 2012), 
- ca. 28 Mio. EUR für die Beibehaltung der S-Bahn Halle in der derzeitigen Form auf dem Abschnitt Halle Hbf-Halle-Trotha (VE 
2012), 
- ca. 12 Mio. EUR für die Fortsetzung des derzeit bis 2013 laufenden Projektes “Kundenbetreuer im Nahverkehr“ bis zum Ende 
der dafür relevanten laufenden Verträge (VE 2013), 
- ca. 8 Mio. EUR zur Vergabe der Linie Klostermansfeld-Wippra (Wipperliese) für die Jahre Dezember 2013 bis Dezember 2018 
(VE 2012). 

Nachrichtlich: Summe TGr. 63 361.800.800 
21.020.800 

361.800.800 
13.810.000 

0 
+7.210.800 

64 

671 64 749 

Verkehrsinfrastruktur 

** Abweichend von § 35 Abs. 1 S. 2 LHO sind Erstattungen und 
Rückzahlungen aus Überzahlungen - auch aus Vorjahren - 
von der Ausgabe abzusetzen. 

Neuer Titel 

Erstattungen an sonstige Bereiche 0 
0 

0 0 
0 

Derzeit laufen Überlegungen, der SALEG weitere Aufgaben zu übertragen. Um eine ggf. erforderliche Kostenerstattung 
gegenüber der SALEG möglich zu machen, ist vorsorglich ein Leertitel einzurichten. Die Bereitstellung der erforderlichen 
Haushaltsmittel kann im Rahmen des Deckungskreises abgesichert werden. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 1.860.000 
740.000 

1.860.000 
740.000 

0 
0 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 03 Verkehr 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

 

 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 1.705.000 1.705.000 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 336.699.900 336.699.900 0 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 51.536.900 51.536.900 0 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 389.941.800 389.941.800 0 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 30.200 30.200 0 
0 0 0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 4.315.000 4.315.000 0 
den Schuldendienst 1.150.000 1.150.000 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 349.892.300 357.112.300 -7.220.000 
Ausnahme für Investitionen 12.440.800 5.230.000 +7.210.800 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 53.416.900 53.416.900 0 
Investitionsfördermaßnahmen 13.640.000 13.640.000 0 

Gesamtausgabe 407.654.400 414.874.400 -7.220.000 
Gesamtsumme der VE 27.230.800 20.020.000 +7.210.800 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -17.712.600 -24.932.600 +7.220.000 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 04 Raumordnung und Landesentwicklung 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 04Raumordnung und Landesentwicklung

 
 

 

 

*** Vgl. Allgemeinen Haushaltsvermerk zu Beginn des Kapitels 
14 01. 

Ausgaben 

533 01 422 Dienstleistungen Außenstehender 225.000 175.000 +50.000 
130.000 75.000 +55.000 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

75.000 

75.000 

130.000 

130.000 

75.000 

75.000 

75.000 
130.000 
75.000 

280.000 

In der ersten Tabelle des Doppelhaushaltes 2012/2013 verändern sich die Zahlen unter 1. Schwerpunkt Regionalentwicklung 
für 2012 auf 75.000 EUR und für 2013 auf 110.000 EUR. Die Summe insgesamt beträgt damit für 2012 225.000 EUR und für 
2013 260.000 EUR. 

Die zweite Tabelle Zu 1. Schwerpunkt Regionalentwicklung wird um den Punkt 3. Schaffung einer Infrastruktur zur 
Bereitstellung von Indikatoren für die Regionalplanung ergänzt (2012: 50.000 EUR; 2013: 55.000 EUR). Die Summe insgesamt 
beträgt damit für 2012 75.000 EUR und für 2013 110.000 EUR. 

61 

547 61 422 

INTERREG IV B - Projekte im Bereich Regionalentwicklung 

Übertragbar 

* Die Ausgaben der Titelgruppe erhöhen oder vermindern sich 
um die Mehr- oder Mindereinnahmen bei Kapitel 14 04 
Titelgruppe 61. 

** Gemäß § 17 Abs. 1 S. 2 LHO ist die Erläuterung verbindlich. 

Zweckbestimmung geändert 

Nicht aufteilbare sächl. Verwaltungsausgaben 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Zusammenfassung von sächlichen Verwaltungsausgaben, die nicht auf die Gruppen 511 bis 546 aufgeteilt werden können. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 61 608.000 
0 

608.000 
0 

0 
0 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 04 Raumordnung und Landesentwicklung 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

  

  

 

64 Zuweisungen und Zuschüsse für Maßnahmen und Projekte 
zur Förderung der Regionalentwicklung 

Übertragbar 

Die “Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung der Regionalentwicklung in Sachsen-Anhalt“ wurde mit 
Datum vom 18. April 2012 unterzeichnet. Zum Zeitpunkt der Haushaltsaufstellung war es unvorhersehbar, wann die v. g. 
Richtlinie in Kraft treten wird. 

682 64 422 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 500.000 500.000 0 
350.000 0 +350.000 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

350.000 

350.000 

350.000 

350.000 

350.000 
350.000 

700.000 

685 64 422 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 400.000 400.000 0 
280.000 0 +280.000 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

280.000 

280.000 

280.000 

280.000 

280.000 
280.000 

560.000 

883 64 422 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 200.000 200.000 0 
Gemeindeverbände 140.000 0 +140.000 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 04 Raumordnung und Landesentwicklung 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 

noch zu 883 64 
 
 

 
 

 
 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

140.000 

140.000 

140.000 

140.000 

140.000 
140.000 

280.000 

891 64 422 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unternehmen 200.000 200.000 0 
140.000 0 +140.000 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

140.000 

140.000 

140.000 

140.000 

140.000 
140.000 

280.000 

894 64 422 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Einrichtungen 200.000 200.000 0 
140.000 0 +140.000 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

140.000 

140.000 

140.000 

140.000 

140.000 
140.000 

280.000 

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 1.500.000 1.500.000 
1.050.000 0 +1.050.000 

0 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 04 Raumordnung und Landesentwicklung 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

 

 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl. 

1.000 1.000 0 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen 

1.241.300 1.241.300 0 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

0 0 0 

Gesamteinnahme 1.242.300 1.242.300 0 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 46.900 
0 

46.900 
0 

0 
0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 
den Schuldendienst 

447.800 
130.000 

397.800 
75.000 

+50.000 
+55.000 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 

3.134.900 
1.201.400 

3.134.900 
571.400 

0 
+630.000 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen 

988.700 
1.020.000 

988.700 
600.000 

0 
+420.000 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 

Gesamtausgabe 4.618.300 4.568.300 +50.000 
Gesamtsumme der VE 2.351.400 1.246.400 +1.105.000 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -3.376.000 -3.326.000 -50.000 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 04 Raumordnung und Landesentwicklung 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 04Raumordnung und Landesentwicklung

 

 

 

*** Vgl. Allgemeinen Haushaltsvermerk zu Beginn des Kapitels 
14 01. 

Ausgaben 

533 01 422 Dienstleistungen Außenstehender 260.000 
75.000 

205.000 
75.000 

+55.000 
0 

In der ersten Tabelle des Doppelhaushaltes 2012/2013 verändern sich die Zahlen unter 1. Schwerpunkt Regionalentwicklung 
für 2012 auf 75.000 EUR und für 2013 auf 110.000 EUR. Die Summe insgesamt beträgt damit für 2012 225.000 EUR und für 
2013 260.000 EUR. 

Die zweite Tabelle Zu 1. Schwerpunkt Regionalentwicklung wird um den Punkt 3. Schaffung einer Infrastruktur zur 
Bereitstellung von Indikatoren für die Regionalplanung ergänzt (2012: 50.000 EUR; 2013: 55.000 EUR). Die Summe insgesamt 
beträgt damit für 2012 75.000 EUR und für 2013 110.000 EUR. 

61 

547 61 422 

INTERREG IV B - Projekte im Bereich Regionalentwicklung 

Übertragbar 

* Die Ausgaben der Titelgruppe erhöhen oder vermindern sich 
um die Mehr- oder Mindereinnahmen bei Kapitel 14 04 
Titelgruppe 61. 

** Gemäß § 17 Abs. 1 S. 2 LHO ist die Erläuterung verbindlich. 

Zweckbestimmung geändert 

Nicht aufteilbare sächl. Verwaltungsausgaben 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Zusammenfassung von sächlichen Verwaltungsausgaben, die nicht auf die Gruppen 511 bis 546 aufgeteilt werden können. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 61 480.000 
0 

480.000 
0 

0 
0 

64 Zuweisungen und Zuschüsse für Maßnahmen und Projekte 
zur Förderung der Regionalentwicklung 

Übertragbar 

Die “Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung der Regionalentwicklung in Sachsen-Anhalt“ wurde mit 
Datum vom 18. April 2012 unterzeichnet. Zum Zeitpunkt der Haushaltsaufstellung war es unvorhersehbar, wann die v. g. 
Richtlinie in Kraft treten wird. 

682 64 422 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Unternehmen 500.000 
350.000 

500.000 
0 

0 
+350.000 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 04 Raumordnung und Landesentwicklung 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 

noch zu 682 64 
  

  

 

  

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

350.000 

350.000 

350.000 

350.000 

350.000 
350.000 

700.000 

685 64 422 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrichtungen 400.000 400.000 0 
280.000 0 +280.000 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

280.000 

280.000 

280.000 

280.000 

280.000 
280.000 

560.000 

883 64 422 Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und 200.000 200.000 0 
Gemeindeverbände 140.000 0 +140.000 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

140.000 

140.000 

140.000 

140.000 

140.000 
140.000 

280.000 

891 64 422 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unternehmen 200.000 200.000 0 
140.000 0 +140.000 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 04 Raumordnung und Landesentwicklung 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 

noch zu 891 64 
 
 

 
 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

140.000 

140.000 

140.000 

140.000 

140.000 
140.000 

280.000 

894 64 422 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Einrichtungen 200.000 200.000 0 
140.000 0 +140.000 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

140.000 

140.000 

140.000 

140.000 

140.000 
140.000 

280.000 

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 1.500.000 1.500.000 0 
1.050.000 0 +1.050.000 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 04 Raumordnung und Landesentwicklung 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

 

 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl. 

1.000 1.000 0 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 
Ausnahme für Investitionen 

1.896.000 1.896.000 0 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

0 0 0 

Gesamteinnahme 1.897.000 1.897.000 0 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 52.000 
0 

52.000 
0 

0 
0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 
den Schuldendienst 

478.300 
75.000 

423.300 
75.000 

+55.000 
0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 

4.032.200 
1.201.400 

4.032.200 
571.400 

0 
+630.000 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen 

1.476.200 
1.070.000 

1.476.200 
650.000 

0 
+420.000 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 

Gesamtausgabe 6.038.700 5.983.700 +55.000 
Gesamtsumme der VE 2.346.400 1.296.400 +1.050.000 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -4.141.700 -4.086.700 -55.000 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 05 Allgemeine Aufgaben des Straßenbaus 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 05Allgemeine Aufgaben des Straßenbaus

 

 
 

*** Vgl. Allgemeinen Haushaltsvermerk zu Beginn des Kapitels 
14 01. 

Ausgaben 

883 01 725 Zuweisungen für Investitionen an kommunale Baulastträger - 34.531.100 34.531.100 0 
gemeindlicher Straßenbau 23.000.000 8.000.000 +15.000.000 

* Ausgaben dürfen nur geleistet werden bis zur Höhe der 
Isteinnahmen bei Kapitel 14 05 Titel 331 01. 

** Verpflichtungen dürfen ohne Einwilligung des MF 
eingegangen werden. 

Abweichend von § 35 Abs. 1 S. 2 LHO sind Erstattungen und 
Rückzahlungen - auch aus Vorjahren - von der Ausgabe 
abzusetzen. 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

1.323.100 

1.323.100 

6.000.000 

2.000.000 

8.000.000 

6.000.000 

2.000.000 

15.000.000 

23.000.000 

6.000.000 

2.000.000 

8.000.000 

7.323.100 
8.000.000 
8.000.000 
2.000.000 

15.000.000 
40.323.100 

Der Erhöhungsbetrag der Verpflichtungsermächtigung ist vorgesehen für das Projekt “Eisenbahnüberführung Ernst-Reuter-
Allee“. 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 05 Allgemeine Aufgaben des Straßenbaus 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 

HGr. 3 

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 
Schuldendienst und dgl. 

Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

20.600 

39.400.000 

20.600 

39.400.000 

0 

0 

Gesamteinnahme 39.420.600 39.420.600 0 

HGr. 4 

Ausgaben 

Personalausgaben 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 
Ausnahme für Investitionen 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen 

40.050.000 
23.000.000 

40.050.000 
8.000.000 

0 
+15.000.000 

Gesamtausgabe 40.050.000 40.050.000 0 
Gesamtsumme der VE 23.000.000 8.000.000 +15.000.000 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -629.400 -629.400 0 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 06 Geoinformations- und Vermessungswesen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 06Geoinformations- und Vermessungswesen

   

 
 

 

 

*** Vgl. Allgemeinen Haushaltsvermerk zu Beginn des Kapitels 
14 01. 

Ausgaben 

632 01 421 Sonstige Zuweisungen an Länder 12.500 12.500 0 
93.500 0 +93.500 

Haushaltsvermerk geändert 

Übertragbar 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 14 06 Titel 511 01. 

*** Umsetzungen von Kapitel 03 41 Titel 632 01 aufgrund des 
Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche. 

Die Verpflichtungsermächtigung wurde vorsorglich für die 
Haushaltsjahre 2012 und 2013 ausgebracht. Wird die im Jahr 
2012 veranschlagte Verpflichtungsermächtigung in 
Anspruch genommen, darf gemäß VV Nr. 5 zu § 16 LHO über 
die im Haushaltsjahr 2013 ausgebrachte 
Verpflichtungsermächtigung insoweit nicht mehr verfügt 
werden. 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

42.500 

51.000 

93.500 

51.000 

53.500 

104.500 

42.500 
102.000 
53.500 

198.000 

Anteilige Kosten für die Geschäfts- und Koordinierungsstelle zum gemeinsamen Aufbau der Geodateninfrastruktur Deutschland 
(GDI-DE) gemäß Vereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern zum gemeinsamen Aufbau und Betrieb der 
Geodateninfrastruktur Deutschland (VV GDI-DE). 

Die VV GDI-DE gewährleistet dabei das organisatorische sowie technische Netzwerk, das die Bereitstellung und Nutzung 
öffentlicher Geodaten fach- und ebenenübergreifend i. S. einer effizienten und Kosten sparenden Datenbereitstellung 
koordiniert. Die Vereinbarungspartner von Bund und Länder wirken auf das gemeinsame Ziel hin, Geodaten verschiedener 
Herkunft auf Grundlage ihres Raumbezugs interoperabel und harmonisiert über standardbasierte Dienste in der nationalen 
Geodateninfrastruktur (GDI-DE) bereitzustellen. Die VV GDI-DE schafft die Voraussetzung für die Umsetzung der Richtlinie 
2007/2/EG (RL) des EU-Parlaments und des Rates vom 14.03.2007 zur Schaffung einer GDI in der Europäischen 
Gemeinschaft (INSPIRE) (ABl. EU Nr. L 108 vom 20.04.2007, S. 1) sowie der zu ihrer Durchführung erlassenen Verordnungen. 
Dies erfolgt im Zusammenspiel mit der entsprechenden Gesetzgebung des Bundes und der Länder, respektive dem 
Geodateninfrastrukturgesetz für das Land Sachsen-Anhalt vom 14.07.2009 (GVBl. Nr. 13/2009, S. 368) zum Aufbau und 
Betrieb der GDI-LSA. 

Die ausgebrachte Verpflichtungsermächtigung sowie veranschlagten Mehrausgaben für das Jahr 2013 werden für die 
anstehende Novellierung der VV GDI-DE benötigt. 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 06 Geoinformations- und Vermessungswesen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

 

 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 10.191.000 10.191.000 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 149.200 149.200 0 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 719.000 719.000 0 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 11.059.200 11.059.200 0 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 44.120.200 44.120.200 0 
0 0 0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 6.463.200 6.463.200 0 
den Schuldendienst 0 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 95.200 95.200 0 
Ausnahme für Investitionen 93.500 0 +93.500 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 526.800 526.800 0 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 84.700 84.700 0 
0 0 0 

Gesamtausgabe 51.290.100 51.290.100 0 
Gesamtsumme der VE 93.500 0 +93.500 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -40.230.900 -40.230.900 0 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 06 Geoinformations- und Vermessungswesen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 06Geoinformations- und Vermessungswesen

   

 
 

 

 

*** Vgl. Allgemeinen Haushaltsvermerk zu Beginn des Kapitels 
14 01. 

Ausgaben 

632 01 421 Sonstige Zuweisungen an Länder 42.500 12.500 +30.000 
104.500 0 +104.500 

Haushaltsvermerk geändert 

Übertragbar 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 14 06 Titel 511 01. 

*** Umsetzungen von Kapitel 03 41 Titel 632 01 aufgrund des 
Neuzuschnitts der Geschäftsbereiche. 

Die Verpflichtungsermächtigung wurde vorsorglich für die 
Haushaltsjahre 2012 und 2013 ausgebracht. Wird die im Jahr 
2012 veranschlagte Verpflichtungsermächtigung in 
Anspruch genommen, darf gemäß VV Nr. 5 zu § 16 LHO über 
die im Haushaltsjahr 2013 ausgebrachte 
Verpflichtungsermächtigung insoweit nicht mehr verfügt 
werden. 

Belastungen aus VE: 

Belastung d. 
HH-Jahre 

Durch die bis 2010 
in Anspruch gen. 

VE (EUR) 

Durch die 2011 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2012 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Durch die 2013 
ausgebrachte VE 

(EUR) 

Gesamtbelastung 
(EUR) 

1 2 3 4 5 6 
2012 

2013 

2014 

2015 

2016 ff. 

Summen 

42.500 

51.000 

93.500 

51.000 

53.500 

104.500 

42.500 
102.000 
53.500 

198.000 

Anteilige Kosten für die Geschäfts- und Koordinierungsstelle zum gemeinsamen Aufbau der Geodateninfrastruktur Deutschland 
(GDI-DE) gemäß Vereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern zum gemeinsamen Aufbau und Betrieb der 
Geodateninfrastruktur Deutschland (VV GDI-DE). 

Die VV GDI-DE gewährleistet dabei das organisatorische sowie technische Netzwerk, das die Bereitstellung und Nutzung 
öffentlicher Geodaten fach- und ebenenübergreifend i. S. einer effizienten und Kosten sparenden Datenbereitstellung 
koordiniert. Die Vereinbarungspartner von Bund und Länder wirken auf das gemeinsame Ziel hin, Geodaten verschiedener 
Herkunft auf Grundlage ihres Raumbezugs interoperabel und harmonisiert über standardbasierte Dienste in der nationalen 
Geodateninfrastruktur (GDI-DE) bereitzustellen. Die VV GDI-DE schafft die Voraussetzung für die Umsetzung der Richtlinie 
2007/2/EG (RL) des EU-Parlaments und des Rates vom 14.03.2007 zur Schaffung einer GDI in der Europäischen 
Gemeinschaft (INSPIRE) (ABl. EU Nr. L 108 vom 20.04.2007, S. 1) sowie der zu ihrer Durchführung erlassenen Verordnungen. 
Dies erfolgt im Zusammenspiel mit der entsprechenden Gesetzgebung des Bundes und der Länder, respektive dem 
Geodateninfrastrukturgesetz für das Land Sachsen-Anhalt vom 14.07.2009 (GVBl. Nr. 13/2009, S. 368) zum Aufbau und 
Betrieb der GDI-LSA. 

Die ausgebrachte Verpflichtungsermächtigung sowie veranschlagten Mehrausgaben für das Jahr 2013 werden für die 
anstehende Novellierung der VV GDI-DE benötigt. 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 06 Geoinformations- und Vermessungswesen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

 

 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 10.112.800 10.112.800 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 149.200 149.200 0 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 719.000 719.000 0 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 10.981.000 10.981.000 0 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 43.668.700 43.668.700 0 
0 0 0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 6.559.700 6.559.700 0 
den Schuldendienst 0 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 125.200 95.200 +30.000 
Ausnahme für Investitionen 104.500 0 +104.500 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 463.600 463.600 0 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 85.200 85.200 0 
0 0 0 

Gesamtausgabe 50.902.400 50.872.400 +30.000 
Gesamtsumme der VE 104.500 0 +104.500 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -39.921.400 -39.891.400 -30.000 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 08 Wohnungswesen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 08Wohnungswesen

***	 Vgl. Allgemeinen Haushaltsvermerk zu Beginn des Kapitels 

14 01.
 

Einnahmen 

231 41 233	 Erstattungen des Anteils des Bundes an den Aufwendungen 33.126.000 34.000.000 -874.000 
für Miet- und Lastenzuschüsse nach dem Wohngeldgesetz 

Mindereinnahmen aufgrund von Minderausgaben bei Kapitel 14 08 Titel 681 41. 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 08 Wohnungswesen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Ausgaben 

681 41 233 Miet- und Lastenzuschüsse nach dem Wohngeldgesetz 66.252.000 68.000.000 -1.748.000 
0 0 0 

Übertragbar 

** Abweichend von § 35 Abs. 1 LHO sind mit und ohne 
Rechtsgrund gezahlte Beträge - auch aus Vorjahren - von der 
Ausgabe abzusetzen. 

Gemäß § 17 Abs. 1 S. 2 LHO ist die Erläuterung verbindlich. 

Minderausgaben aufgrund geringerer Fallzahlen im Bereich des Miet- und Lastenzuschusses. 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 08 Wohnungswesen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

0 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1	 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 475.000 475.000 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2	 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 33.126.000 34.000.000 -874.000 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 22.101.100 22.101.100 0 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 55.702.100 56.576.100 -874.000 

Ausgaben 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 
den Schuldendienst 0 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 66.252.000 68.000.000 -1.748.000 
Ausnahme für Investitionen 0 0 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 6.888.300 6.888.300 0 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 15.212.800 15.212.800 0 
0 0 0 

Gesamtausgabe 88.353.100 90.101.100 -1.748.000 
Gesamtsumme der VE 0 0 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -32.651.000 -33.525.000 +874.000 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 08 Wohnungswesen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 08Wohnungswesen

 

***	 Vgl. Allgemeinen Haushaltsvermerk zu Beginn des Kapitels 

14 01.
 

Einnahmen 

231 41 233	 Erstattungen des Anteils des Bundes an den Aufwendungen 32.593.000 34.000.000 -1.407.000 
für Miet- und Lastenzuschüsse nach dem Wohngeldgesetz 

Mindereinnahmen aufgrund von Minderausgaben bei Kapitel 14 08 Titel 681 41. 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 08 Wohnungswesen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Ausgaben 

681 41 233 Miet- und Lastenzuschüsse nach dem Wohngeldgesetz 65.186.000 68.000.000 -2.814.000 
0 0 0 

Übertragbar 

** Abweichend von § 35 Abs. 1 LHO sind mit und ohne 
Rechtsgrund gezahlte Beträge - auch aus Vorjahren - von der 
Ausgabe abzusetzen. 

Gemäß § 17 Abs. 1 S. 2 LHO ist die Erläuterung verbindlich. 

Minderausgaben aufgrund geringerer Fallzahlen im Bereich des Miet- und Lastenzuschusses. 
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Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 08 Wohnungswesen 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

 

 

0 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1	 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 475.000 475.000 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2	 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 32.593.000 34.000.000 -1.407.000 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 23.967.000 23.967.000 0 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 57.035.000 58.442.000 -1.407.000 

Ausgaben 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 
den Schuldendienst 0 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 65.186.000 68.000.000 -2.814.000 
Ausnahme für Investitionen 0 0 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 4.928.300 4.928.300 0 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 19.038.700 19.038.700 0 
0 0 0 

Gesamtausgabe 89.153.000 91.967.000 -2.814.000 
Gesamtsumme der VE 0 0 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -32.118.000 -33.525.000 +1.407.000 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 09 Landesstraßenbaubehörde 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 09Landesstraßenbaubehörde

 

  

 

 

  

 
 

***	 Vgl. Allgemeinen Haushaltsvermerk zu Beginn des Kapitels 
14 01. 

Mit Wirkung vom 1. Januar 2005 wurde gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes zur Errichtung des Landesbetriebs Bau 
Sachsen-Anhalt (GVBl. LSA 2004 S. 843) der Landesbetrieb Bau Sachsen-Anhalt (LBB LSA) als obere Landesbehörde 
errichtet. Der LBB LSA ist gemäß VV Nr. 1.1 zu § 26 LHO ein rechtlich unselbstständiger organisatorisch abgesonderter Teil der 
Landesverwaltung mit erwerbswirtschaftlicher Ausrichtung, der auch hoheitliche Aufgaben wahrnimmt, bestehend aus den 
Bereichen Straßenbau/-betriebsdienst und Staatlicher Hochbau. 

Mit dem Artikelgesetz zur Neuordnung der staatlichen Hochbau- und Liegenschaftsverwaltung vom 21. Dezember 2011 wurden 
mit Ablauf des 31. März 2012 neue Strukturen geschaffen. Nach § 1 Abs. 1 des Gesetzes zur Einrichtung des Landesbetriebes 
Bau- und Liegenschaftsmanagement Sachsen-Anhalt wurden mit Ablauf des 31. März 2012 die vom Landesbetrieb Bau 
Sachsen-Anhalt (LBB LSA) wahrgenommenen Aufgaben des staatlichen Hochbaus auf den Landesbetrieb Liegenschafts- und 
Immobilienmanagement Sachsen-Anhalt (LIMSA) übertragen. Gleichzeitig wird der Landesbetrieb Liegenschafts- und 
Immobilienmanagement Sachsen-Anhalt gemäß § 1 Abs. 3 des vorgenannten Gesetzes ab dem 01.04.2012 unter der 
Bezeichnung “Bau- und Liegenschaftsmanagement Sachsen-Anhalt“ (BLSA) geführt. 

Die Straßenbauverwaltung im LBB LSA wird mit Wirkung vom 01.04.2012 als Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt 
(LSBB) fortgeführt. 

Das Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr, das die Fachaufsicht über den Bereich Straßenbau/-betriebsdienst 
ausübt, nahm bis zum 31. März 2012 über den Betrieb in der Gesamtheit die Dienstaufsicht wahr. 
Diese strukturellen Veränderungen des ehemaligen LBB LSA bedingen eine organisatorische, haushaltsrechtliche, personelle 
und auch räumliche aufgabenbezogene Aufteilung und Zuordnung zu dem jeweiligen Bereich. Daher erfolgt die 
haushaltssystematische Darstellung des Bereichs Straßenbau/-betriebsdienst nicht mehr im Kapitel 14 13. Die bisherige 
flexible Haushaltsführung wird für die HGr. 5 bis 9 durch Ausbringen entsprechender Haushaltsvermerke gewährleistet. 

Soweit zum Zeitpunkt der Veranschlagung des Doppelhaushalts 2012/2013 bekannt, wurden diese Veränderungen 
berücksichtigt und die Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen der beiden Bereiche LSBB und BLSA 
entsprechend VV Nr. 1.2 zu § 11 LHO in verschiedenen Einzelplänen getrennt dargestellt. 

Ausgehend von der ursprünglichen Veranschlagung haben sich jedoch insbesondere infolge der zwischenzeitlich abschließend 
vorgenommenen personellen Zuordnung und weiterer organisatorischer Entscheidungen zur Aufbau- und Ablauforganisation 
beider Bereiche Veränderungen ergeben, die nach gegenwärtigem Stand für einzelne Haushaltsstellen eine Nachsteuerung im 
Rahmen der Haushaltsausführung erforderlich machen. 

Der Dienstsitz der Landesstraßenbaubehörde ist Magdeburg. Die LSBB unterhält fünf örtlich zuständige Regionalbereiche in 
Stendal, in Magdeburg, in Halberstadt, in Dessau-Roßlau und in Halle. Den Regionalbereichen sind 21 Straßenmeistereien 
(Atzendorf, Diemitz, Ebendorf, Eisleben, Gardelegen, Gernrode, Halberstadt, Hödingen, Jessen, Körbelitz, Laucha, Merseburg, 
Oschersleben, Osterburg, Salzwedel, Sandersdorf, Stendal, Wernigerode, Wittenberg, Zerbst und Zorbau), 2 Autobahn- und 
Straßenmeistereien (Oberröblingen und Plötzkau), 5 Autobahnmeistereien (Börde, Dessau, Peißen, Theeßen und Weißenfels) 
sowie 1 Fernmeldemeisterei (Peißen) angegliedert. 

Der Landesstraßenbaubehörde obliegen insbesondere 
- Planung, Bau und Betrieb der Bundesautobahnen (661 betreute km), Bundesstraßen (2.419 betreute km) und Landesstraßen 
(4.008 betreute km) 
- Unterhaltung und Instandsetzung einzelner Kreisstraßen (907 betreute km) auf der Grundlage von 
Verwaltungsvereinbarungen. 

Ausgaben 

511 01 711 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, 405.900 496.600 -90.700 
Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 0 0 0 
Gebrauchsgegenstände 

Haushaltsvermerk geändert 

Übertragbar 



- 39 ­
14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 09 Landesstraßenbaubehörde 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 

noch zu 511 01 
 
 

 

 
 

 

 

**	 Gegenseitig deckungsfähig: Kapitel 14 09 Titel der OGr. 51 
bis 54 außerhalb von Titelgruppen ohne Titel 529 01, Titel der 
OGr. 67, 68, 71, 81, Titel  982 01 sowie TGr. 61, 67, 69 und 72 
in Höhe des Landesanteils und TGr. 99. 

Die Ausgaben des vorstehenden Deckungskreises erhöhen 
sich um die Mehreinnahmen bei Kapitel 14 09 Titel 111 11, 
119 11, 119 51, 132 01 und 231 01 sowie die Isteinnahmen 
bei Titel 119 31, 119 42, 119 43, 119 46, 124 01, 131 01, 132 
02, und 233 01. 

***	 Umsetzungen von Kapitel 14 13 - Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Konto 511 01) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Teilumsetzung nach Kapitel 20 02 Titel 511 01 aufgrund 
abschließend vorgenommener Entscheidungen zur Aufbau-
und Ablauforganisation der Geschäftsbereiche. 

514 01 711 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen 241.100 
0 

296.800 
0 

-55.700 
0 

Haushaltsvermerk geändert 

Übertragbar 

** Vgl. D- und K-Vermerk zu Kapitel 14 09 Titel 511 01. 

*** Umsetzungen von Kapitel 14 13 - Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Konto 514 01) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Teilumsetzung nach Kapitel 20 02 Titel 514 01 aufgrund 
abschließend vorgenommener Entscheidungen zur Aufbau-
und Ablauforganisation der Geschäftsbereiche. 

Für den Bereich des Staatlichen Hochbaus wurde ausgehend von der durch den LBB LSA vormals vorgenommenen 
Zuordnung und im Haushaltsplan 2012/2013 in den Erläuterungen getrennt dargestellten Dienst-Kfz ein Mehrbedarf von 14 
Dienst-Kfz (14 Dienst-Kfz + 2 Kleinbusse) fachlich begründet. Demgemäß werden zusätzlich 14 Dienst-Kfz übertragen. 

517 01 711 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 737.600 830.000 -92.400 
0 0 0 

Haushaltsvermerk geändert 

Übertragbar 

**	 Vgl. D- und K-Vermerk zu Kapitel 14 09 Titel 511 01. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 

noch zu 517 01 
 

 

***	 Umsetzungen von Kapitel 14 13 - Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Konto 517 01) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Teilumsetzung nach Kapitel 20 02 Titel 517 01 aufgrund 
abschließend vorgenommener Entscheidungen zur Aufbau- 
und Ablauforganisation der Geschäftsbereiche. 

518 13 711 Miete und private Vorfinanzierung (Leasing) von 196.900 240.000 -43.100 
Dienstkraftfahrzeugen 0 0 0 

Haushaltsvermerk geändert 

Übertragbar 

** Vgl. D- und K-Vermerk zu Kapitel 14 09 Titel 511 01. 

*** Umsetzungen von Kapitel 14 13 - Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Konto 518 13) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Teilumsetzung nach Kapitel 20 02 Titel 518 13 aufgrund 
abschließend vorgenommener Entscheidungen zur Aufbau- 
und Ablauforganisation der Geschäftsbereiche. 

72 Betrieb und Unterhaltung der Bundesfernstraßen und 
Landesstraßen im Rahmen des Gemeinschaftsaufwandes 

* Die Ausgabe darf überschritten werden bis zur Höhe der 
Mehreinnahmen bei Kapitel 14 09 Titel 231 72 und Kapitel 14 
09 Titel 331 72. 

** Vgl. D- und K-Vermerk zu Kapitel 14 09 Titel 511 01. 

*** Umsetzungen von Kapitel 14 13 Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Kontengruppe 72) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Neuer Titel 

427 72 723 Beschäftigungsentgelte für Vertretungs- und Aushilfskräfte 0 0 0 
0 0 

In der Landesstraßenbaubehörde können die Straßenwärter des Ausbildungsjahrganges 2009 - 2012 befristet für zwei Jahre 
übernommen werden. Die Finanzierung erfolgt im Rahmen des Solls aus dem Deckungskreis der Titelgruppe. 

671 72 723 Erstattung an Ausbildungszentren für Fachpersonal 143.400 119.400 +24.000 
0 0 0 

Übertragbar 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 

noch zu 671 72 
 

 

 

*** Umsetzungen von Kapitel 14 13 Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Konto 671 72) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Neuer Titel 

731 72 722 Instandsetzung von Straßen im Rahmen der Unterhaltung 0 
0 

0 0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 72 62.020.700 
0 

61.996.700 
0 

+24.000 
0 

99 Kosten der Informations- und Kommunikationstechnik 

* Die Ausgaben der Titelgruppe dürfen überschritten werden 
bis zur Höhe der Ist-Einnahmen bei Kapitel 14 09 Titel 132 99. 

*** Vgl. D- und K-Vermerk zu Kapitel 14 09 Titel 511 01. 

533 99 711 Dienstleistungen Außenstehender 1.327.600 
0 

1.427.600 
0 

-100.000 
0 

Haushaltsvermerk geändert 

Übertragbar 

*** Umsetzungen von Kapitel 14 13 - Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Konto 533 99) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Teilumsetzung nach Kapitel 20 02 Titel 533 99 aufgrund 
abschließend vorgenommener Entscheidungen zur Aufbau-
und Ablauforganisation der Geschäftsbereiche. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 99 2.554.300 2.654.300 -100.000 
0 0 0 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 342.000 342.000 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 30.396.100 30.396.100 0 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 3.020.000 3.020.000 0 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 33.758.100 33.758.100 0 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 71.492.300 71.492.300 0 
0 0 0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 30.031.900 30.413.800 -381.900 
den Schuldendienst 0 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 458.400 434.400 +24.000 
Ausnahme für Investitionen 0 0 0 

HGr. 7 Baumaßnahmen 489.700 489.700 0 
0 0 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 7.378.500 7.378.500 0 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 0 0 0 
0 0 0 

Gesamtausgabe 109.850.800 110.208.700 -357.900 
Gesamtsumme der VE 0 0 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -76.092.700 -76.450.600 +357.900 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 09Landesstraßenbaubehörde

 
   

 

  
  

 

 

 

 
  

 

***	 Vgl. Allgemeinen Haushaltsvermerk zu Beginn des Kapitels 
14 01. 

Mit Wirkung vom 1. Januar 2005 wurde gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes zur Errichtung des Landesbetriebs Bau 
Sachsen-Anhalt (GVBl. LSA 2004 S. 843) der Landesbetrieb Bau Sachsen-Anhalt (LBB LSA) als obere Landesbehörde 
errichtet. Der LBB LSA ist gemäß VV Nr. 1.1 zu § 26 LHO ein rechtlich unselbstständiger organisatorisch abgesonderter Teil der 
Landesverwaltung mit erwerbswirtschaftlicher Ausrichtung, der auch hoheitliche Aufgaben wahrnimmt, bestehend aus den 
Bereichen Straßenbau/-betriebsdienst und Staatlicher Hochbau. 

Mit dem Artikelgesetz zur Neuordnung der staatlichen Hochbau- und Liegenschaftsverwaltung vom 21. Dezember 2011 wurden 
mit Ablauf des 31. März 2012 neue Strukturen geschaffen. Nach § 1 Abs. 1 des Gesetzes zur Einrichtung des Landesbetriebes 
Bau- und Liegenschaftsmanagement Sachsen-Anhalt wurden mit Ablauf des 31. März 2012 die vom Landesbetrieb Bau 
Sachsen-Anhalt (LBB LSA) wahrgenommenen Aufgaben des staatlichen Hochbaus auf den Landesbetrieb Liegenschafts- und 
Immobilienmanagement Sachsen-Anhalt (LIMSA) übertragen. Gleichzeitig wird der Landesbetrieb Liegenschafts- und 
Immobilienmanagement Sachsen-Anhalt gemäß § 1 Abs. 3 des vorgenannten Gesetzes ab dem 01.04.2012 unter der 
Bezeichnung “Bau- und Liegenschaftsmanagement Sachsen-Anhalt“ (BLSA) geführt. 

Die Straßenbauverwaltung im LBB LSA wird mit Wirkung vom 01.04.2012 als Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt 
(LSBB) fortgeführt. 

Das Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr, das die Fachaufsicht über den Bereich Straßenbau/-betriebsdienst 
ausübt, nahm bis zum 31. März 2012 über den Betrieb in der Gesamtheit die Dienstaufsicht wahr. 
Diese strukturellen Veränderungen des ehemaligen LBB LSA bedingen eine organisatorische, haushaltsrechtliche, personelle 
und auch räumliche aufgabenbezogene Aufteilung und Zuordnung zu dem jeweiligen Bereich. Daher erfolgt die 
haushaltssystematische Darstellung des Bereichs Straßenbau/-betriebsdienst nicht mehr im Kapitel 14 13. Die bisherige 
flexible Haushaltsführung wird für die HGr. 5 bis 9 durch Ausbringen entsprechender Haushaltsvermerke gewährleistet. 

Soweit zum Zeitpunkt der Veranschlagung des Doppelhaushalts 2012/2013 bekannt, wurden diese Veränderungen 
berücksichtigt und die Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen der beiden Bereiche LSBB und BLSA 
entsprechend VV Nr. 1.2 zu § 11 LHO in verschiedenen Einzelplänen getrennt dargestellt. 

Ausgehend von der ursprünglichen Veranschlagung haben sich jedoch insbesondere infolge der zwischenzeitlich abschließend 
vorgenommenen personellen Zuordnung und weiterer organisatorischer Entscheidungen zur Aufbau- und Ablauforganisation 
beider Bereiche Veränderungen ergeben, die nach gegenwärtigem Stand für einzelne Haushaltsstellen eine Nachsteuerung im 
Rahmen der Haushaltsausführung erforderlich machen. 

Der Dienstsitz der Landesstraßenbaubehörde ist Magdeburg. Die LSBB unterhält fünf örtlich zuständige Regionalbereiche in 
Stendal, in Magdeburg, in Halberstadt, in Dessau-Roßlau und in Halle. Den Regionalbereichen sind 21 Straßenmeistereien 
(Atzendorf, Diemitz, Ebendorf, Eisleben, Gardelegen, Gernrode, Halberstadt, Hödingen, Jessen, Körbelitz, Laucha, Merseburg, 
Oschersleben, Osterburg, Salzwedel, Sandersdorf, Stendal, Wernigerode, Wittenberg, Zerbst und Zorbau), 2 Autobahn- und 
Straßenmeistereien (Oberröblingen und Plötzkau), 5 Autobahnmeistereien (Börde, Dessau, Peißen, Theeßen und Weißenfels) 
sowie 1 Fernmeldemeisterei (Peißen) angegliedert. 

Der Landesstraßenbaubehörde obliegen insbesondere 
- Planung, Bau und Betrieb der Bundesautobahnen (661 betreute km), Bundesstraßen (2.419 betreute km) und Landesstraßen 
(4.008 betreute km) 
- Unterhaltung und Instandsetzung einzelner Kreisstraßen (907 betreute km) auf der Grundlage von 
Verwaltungsvereinbarungen. 

Ausgaben 

511 01 711 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, 399.100 488.300 -89.200 
Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige 0 0 0 
Gebrauchsgegenstände 

Haushaltsvermerk geändert 

Übertragbar 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 09 Landesstraßenbaubehörde 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 

noch zu 511 01 
  

 

**	 Gegenseitig deckungsfähig: Kapitel 14 09 Titel der OGr. 51 
bis 54 außerhalb von Titelgruppen ohne Titel 529 01, Titel der 
OGr. 67, 68, 71, 81, Titel  982 01 sowie TGr. 61, 67, 69 und 72 
in Höhe des Landesanteils und TGr. 99. 

Die Ausgaben des vorstehenden Deckungskreises erhöhen 
sich um die Mehreinnahmen bei Kapitel 14 09 Titel 111 11, 
119 11, 119 51, 132 01 und 231 01 sowie die Isteinnahmen 
bei Titel 119 31, 119 42, 119 43, 119 46, 124 01, 131 01, 132 
02, und 233 01. 

***	 Umsetzungen von Kapitel 14 13 - Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Konto 511 01) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Teilumsetzung nach Kapitel 20 02 Titel 511 01 aufgrund 
abschließend vorgenommener Entscheidungen zur Aufbau- 
und Ablauforganisation der Geschäftsbereiche. 

514 01 711 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen 245.700 
0 

302.400 
0 

-56.700 
0 

Haushaltsvermerk geändert 

Übertragbar 

** Vgl. D- und K-Vermerk zu Kapitel 14 09 Titel 511 01. 

*** Umsetzungen von Kapitel 14 13 - Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Konto 514 01) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Teilumsetzung nach Kapitel 20 02 Titel 514 01 aufgrund 
abschließend vorgenommener Entscheidungen zur Aufbau- 
und Ablauforganisation der Geschäftsbereiche. 

Für den Bereich des Staatlichen Hochbaus wurde ausgehend von der durch den LBB LSA vormals vorgenommenen 
Zuordnung und im Haushaltsplan 2012/2013 in den Erläuterungen getrennt dargestellten Dienst-Kfz ein Mehrbedarf von 14 
Dienst-Kfz (14 Dienst-Kfz + 2 Kleinbusse) fachlich begründet. Demgemäß werden zusätzlich 14 Dienst-Kfz übertragen. 

517 01 711 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume 749.600 843.500 -93.900 
0 0 0 

Haushaltsvermerk geändert 

Übertragbar 

**	 Vgl. D- und K-Vermerk zu Kapitel 14 09 Titel 511 01. 
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Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 

noch zu 517 01 
 

 

 

 

 

 

***	 Umsetzungen von Kapitel 14 13 - Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Konto 517 01) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Teilumsetzung nach Kapitel 20 02 Titel 517 01 aufgrund 
abschließend vorgenommener Entscheidungen zur Aufbau-
und Ablauforganisation der Geschäftsbereiche. 

518 13 711 Miete und private Vorfinanzierung (Leasing) von 227.500 260.000 -32.500 
Dienstkraftfahrzeugen 0 0 0 

Haushaltsvermerk geändert 

Übertragbar 

** Vgl. D- und K-Vermerk zu Kapitel 14 09 Titel 511 01. 

*** Umsetzungen von Kapitel 14 13 - Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Konto 518 13) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Teilumsetzung nach Kapitel 20 02 Titel 518 13 aufgrund 
abschließend vorgenommener Entscheidungen zur Aufbau-
und Ablauforganisation der Geschäftsbereiche. 

72 Betrieb und Unterhaltung der Bundesfernstraßen und 
Landesstraßen im Rahmen des Gemeinschaftsaufwandes 

* Die Ausgabe darf überschritten werden bis zur Höhe der 
Mehreinnahmen bei Kapitel 14 09 Titel 231 72 und Kapitel 14 
09 Titel 331 72. 

** Vgl. D- und K-Vermerk zu Kapitel 14 09 Titel 511 01. 

*** Umsetzungen von Kapitel 14 13 Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Kontengruppe 72) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Neuer Titel 

427 72 723 Beschäftigungsentgelte für Vertretungs- und Aushilfskräfte 0 0 0 
0 0 

In der Landesstraßenbaubehörde können die Straßenwärter des Ausbildungsjahrganges 2009 - 2012 befristet für zwei Jahre 
übernommen werden. Die Finanzierung erfolgt im Rahmen des Solls aus dem Deckungskreis der Titelgruppe. 

671 72 723 Erstattung an Ausbildungszentren für Fachpersonal 182.400 110.400 +72.000 
0 0 0 

Übertragbar 
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14 09 Landesstraßenbaubehörde 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 

noch zu 671 72 
*** Umsetzungen von Kapitel 14 13 Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Konto 671 72) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Neuer Titel 

731 72 722 Instandsetzung von Straßen im Rahmen der Unterhaltung 0 
0 

0 0 
0 

Nachrichtlich: Summe TGr. 72 62.435.600 
0 

62.363.600 
0 

+72.000 
0 

99 Kosten der Informations- und Kommunikationstechnik 

* Die Ausgaben der Titelgruppe dürfen überschritten werden 
bis zur Höhe der Ist-Einnahmen bei Kapitel 14 09 Titel 132 99. 

*** Vgl. D- und K-Vermerk zu Kapitel 14 09 Titel 511 01. 

533 99 711 Dienstleistungen Außenstehender 0 
0 

0 
0 

0 
0 

Haushaltsvermerk geändert 

Übertragbar 

*** Umsetzungen von Kapitel 14 13 - Anlage zum Kapitel 14 13 
(Wirtschaftsplan Konto 533 99) aufgrund der 
haushaltsrechtlichen, -wirtschaftlichen und -technischen 
Neuausrichtung der Geschäftsbereiche. 

Teilumsetzung nach Kapitel 20 02 Titel 533 99 aufgrund 
abschließend vorgenommener Entscheidungen zur Aufbau- 
und Ablauforganisation der Geschäftsbereiche. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 99 0 0 0 
0 0 0 
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14 09 Landesstraßenbaubehörde 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

 

 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 342.000 342.000 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit 31.364.900 31.364.900 0 
Ausnahme für Investitionen 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 3.020.000 3.020.000 0 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 34.726.900 34.726.900 0 

Ausgaben 

HGr. 4 Personalausgaben 68.180.900 68.180.900 0 
0 0 0 

HGr. 5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für 29.557.100 29.829.400 -272.300 
den Schuldendienst 0 0 0 

HGr. 6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit 497.400 425.400 +72.000 
Ausnahme für Investitionen 0 0 0 

HGr. 7 Baumaßnahmen 0 0 0 
0 0 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 6.385.000 6.385.000 0 
Investitionsfördermaßnahmen 0 0 0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 1.824.800 1.824.800 0 
0 0 0 

Gesamtausgabe 106.445.200 106.645.500 -200.300 
Gesamtsumme der VE 0 0 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -71.718.300 -71.918.600 +200.300 
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m
en über 1.000.000 E

U
R

, w
enn sie im

 K
apitel 14 12 


zu Titelgruppe 61) ausgebracht sind. 


ng, Erneuerung, U
m

-, A
us- und N

eubau (ohne 
25.635.300 

25.472.300 
+163.000 

w
erke und R

adw
ege) 

16.000.000 
16.000.000 

0 

h: Sum
m

e TG
r. 61	 

40.283.100 
40.120.100 

+163.000 
25.800.000 

25.800.000 
0 

ntw
urfsbearbeitung und B

auaufsicht von 
traßen 

erm
erk zu K

apitel 14 12 Titelgruppe 61. 

lungen/E
rstattungen sind durch A

bsetzen von der 

 zu vereinnahm

en.
 

ung vorbereiteter M
aßnahm

en
	 

0 
0 

0 
0

0 

 von besonderen Interessen des Landes bei der U
m

setzung von B
edarfsplanm

aßnahm
en an B

undesfernstraßen 
orfinanzierung aus dem

 Landeshaushalt zu den dam
it in Verbindung stehenden bauvorbereitenden Leistungen 

inanzierungsm
öglichkeit zu schaffen. 

usgaben für die Vorfinanzierung von 
nen naturschutzrechtlichen M

aßnahm
en, 


schen G
rabungen,


n der Leitungsverlegung (Energie, W
asser u. a.),
 

g des B
aufeldes 


 des zeitnahen B
aubeginns von B

edarfsplanm
aßnahm

en des B
undesfernstraßenbaus in S

achsen-A
nhalt. 


ierung kann bis zu ca. 500.000 € betragen. E
ine R

ückerstattung erfolgt aus dem
 B

undesfernstraßenhaushalt und 
r einen Zeitraum

 von ca. 1 Jahr erstrecken. 

h: Sum
m

e TG
r. 62	 

22.630.000 
22.630.000 

0 
12.600.000 

12.600.000 
0 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 12 Straßenbau 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2012 neu 

VE 2012 neu 
Ansatz 2012 alt 

VE 2012 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 0 0 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 0 0 0 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 0 0 0 

Ausgaben 

HGr. 7 Baumaßnahmen 61.465.300 61.302.300 +163.000 
37.800.000 37.800.000 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 1.447.800 1.447.800 0 
Investitionsfördermaßnahmen 600.000 600.000 0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 0 0 0 
0 0 0 

Gesamtausgabe 62.913.100 62.750.100 +163.000 
Gesamtsumme der VE 38.400.000 38.400.000 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -62.913.100 -62.750.100 -163.000 

0 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 12 Straßenbau 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
Kap. 14 12Straßenbau

*** Vgl. Allgemeinen Haushaltsvermerk zu Beginn des Kapitels 
14 01. 

Ausgaben 

62 Kosten für Entwurfsbearbeitung und Bauaufsicht von 
Bundesfernstraßen 

* Vgl. D-Vermerk zu Kapitel 14 12 Titelgruppe 61. 

** Rückzahlungen/Erstattungen sind durch Absetzen von der 
Ausgabe zu vereinnahmen. 

Neuer Titel 

734 62 722 Vorfinanzierung vorbereiteter Maßnahmen 0 0 0 
0 0 

Zur Wahrung von besonderen Interessen des Landes bei der Umsetzung von Bedarfsplanmaßnahmen an Bundesfernstraßen 
ist mit einer Vorfinanzierung aus dem Landeshaushalt zu den damit in Verbindung stehenden bauvorbereitenden Leistungen 
eine flexible Finanzierungsmöglichkeit zu schaffen. 

Dies betrifft Ausgaben für die Vorfinanzierung von 
1. vorgezogenen naturschutzrechtlichen Maßnahmen, 
2. archäologischen Grabungen,
3. Änderungen der Leitungsverlegung (Energie, Wasser u. a.), 
4. Beräumung des Baufeldes 
zur Sicherung des zeitnahen Baubeginns von Bedarfsplanmaßnahmen des Bundesfernstraßenbaus in Sachsen-Anhalt. 

Die Vorfinanzierung kann bis zu ca. 500.000 € betragen. Eine Rückerstattung erfolgt aus dem Bundesfernstraßenhaushalt und 
kann sich über einen Zeitraum von ca. 1 Jahr erstrecken. 

Nachrichtlich: Summe TGr. 62 23.730.000 23.730.000 0 
12.600.000 12.600.000 0 
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14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
14 12 Straßenbau 

Titel FZ Zweckbestimmung 
Ansatz 2013 neu 

VE 2013 neu 
Ansatz 2013 alt 

VE 2013 alt 
mehr/weniger 
mehr/weniger 

Angaben in EUR 
 

Abschluss 

Einnahmen 

HGr. 1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 0 0 0 
Schuldendienst und dgl. 

HGr. 3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus 0 0 0 
Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen, 
besondere Finanzierungseinnahmen 

Gesamteinnahme 0 0 0 

Ausgaben 

HGr. 7 Baumaßnahmen 71.832.500 71.832.500 0 
38.800.000 38.800.000 0 

HGr. 8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und 1.728.500 1.728.500 0 
Investitionsfördermaßnahmen 600.000 600.000 0 

HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 0 0 0 
0 0 0 

Gesamtausgabe 73.561.000 73.561.000 0 
Gesamtsumme der VE 39.400.000 39.400.000 0 

Überschuss (+) / Zuschuss (-) -73.561.000 -73.561.000 0 



A
nlage        

 

 
 

         
 

 

 
        

 
 

   

         

            

    
 

  
  

    

  
       

Anlage zu Kapitel 14 12 TGr. 61 und 97 – Landesstraßenbauprogramm (Eisenbahnkreuzungsmaßnahmen, Instandsetzung, Erneuerung, Um- und 

Ausbau, Neubau und begleitende sowie Verpflichtungen aus Maßnahmen Dritter) 

Projis- 
Nr. 

Straßen- 
Nr. 

Maßnahmen- 
bezeichnung 

Kapitel - Titel 
Gesamtkosten 

Finanzierung 

Bemerkungen bis 2010 
Ansatz 
2011 

Ansatz 
2012 

Ansatz 
2013 

Folgejahre 

Angaben in EUR 

4429 L 96 
Knoten L 96/B 27 
OD Rübeland 

Nachrichtlich: 
Bundeshaushalt 

14 12 – 731 61 
Inst., Ern., Um-, Aus- und 
Neub. 

1.656.000 0 0 5.000 1.150.000 501.000 

14 12 – 821 61 Grunderwerb 7.000 0 0 0 7.000 0 

Summe 1.663.000 0 0 5.000 1.157.000 501.000 

12 09 – 741 42 Erhaltung Bundesstraßen 2.567.000 0 0 1.537.000 830.000 200.000 

Gesamt 4.230.000 0 0 1.542.000 1.987.000 701.000 

- 52 ­



Inhaltsverzeichnis Stellenpläne und -übersichten

Stellenpläne 
Stellenübersichten 

Kap. 14 01 Ministerium 
Kap. 14 01 Ministerium 
Kap. 14 09 Landesstraßenbaubehörde 
Kap. 14 09 Landesstraßenbaubehörde 



Kap. 14 01Ministerium
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14 01 Ministerium 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 

Stellenanzahl 

2012 2012 mehr/ 
neu alt weniger 

422 01 

LEERSTELLEN 

FESTE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

B3 Leitende(r)  Ministerialrat/-rätin 0 1 -1 

Summe [Leerstellen]: -1 

weggefallene Fußnoten: 

Lfd. 
Nr. 

BesGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

LEERSTELLEN 

1 B3 1 -1 NHH 

Leerstellen 1 -1 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

neue Vermerke: 

Planstellen künftig umzuwandeln: 

1 Stelle B3 in B2 am 01.02.2019 (aus HH 2012/2013) 



Kap. 14 01Ministerium
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14 01 Ministerium 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 

2013 
neu 

Stellenanzahl 

2013 
alt 

mehr/ 
weniger 

422 01 

LEERSTELLEN 

FESTE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

B3 Leitende(r)  Ministerialrat/-rätin 0 1 -1 

Summe [Leerstellen]: -1 

Lfd. 
Nr. 

BesGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 

LEERSTELLEN 

1  B3  1 -1  NHH  

Leerstellen 1 -1 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

neue Vermerke: 

Planstellen künftig umzuwandeln: 

1 Stelle B3 in B2 am 01.02.2019 (aus HH 2012/2013) 
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14 09 Landesstraßenbaubehörde 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 
Kap. 14 09Landesstraßenbaubehörde

2012 
neu 

Stellenanzahl 

2012 
alt 

mehr/ 
weniger 

422 89 (89) 

FESTE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

B4 Präsident/-in der Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt 
B3 Präsident/-in 

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

1 
0 

0 
1 

+1 
-1 

A11 Bau-, Regierungsamtmann/-frau 45 46 -1 

Summe : -1 

Lfd. 
Nr. 

BesGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

1 B4 1 +1 NHH Hebung von B3 

2 B3 1 -1 NHH Hebung nach B4 

3 A11 1* -1 Umsetzung nach 2002/422 96 

Ohne TG 96 1 1 0 

TG 96 1* -1 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

Stellenanzahl 

2012 2012 mehr/ 
neu alt weniger 

428 89 (89) 

EntgeltGruppe 

E 9 Verwaltungsdienst/Technischer Dienst 93 94 -1 

Summe : -1 
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14 09 Landesstraßenbaubehörde 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 
Lfd. 
Nr. 

EntgeltGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

1 E 9 1* -1 Umsetzung nach 2002/428 96 

Ohne TG 96 0 

TG 96 1* -1 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

Stellenanzahl 

2012 2012 mehr/ 
neu alt weniger 

428 96 (96) 

EntgeltGruppe 

E 8 Techn.-/Verwaltungsdienst 6 7 -1 
E 6 Techn.-/Verwaltungsdienst 10 11 -1 
E 5 Techn.-/Verwaltungsdienst, Schreibdienst 9 12 -3 
E 4 Sonstige Dienste 31 32 -1 

Summe : -6 

Lfd. 
Nr. 

EntgeltGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

1 E 8 1* -1 Umsetzung nach 2002/428 96 

2 E 6 1* -1 Umsetzung nach 2002/428 96 

3 E 5 3* -3 Umsetzung nach 2002/428 96 

4 E 4 1* -1 Umsetzung nach 2002/428 96 

Ohne TG 96 0 

TG 96 6* -6 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 
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14 09 Landesstraßenbaubehörde 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 
Kap. 14 09Landesstraßenbaubehörde

 
 

 

2013 
neu 

Stellenanzahl 

2013 
alt 

mehr/ 
weniger 

422 01 

FESTE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

B4 Präsident/-in der Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt 
B3 Präsident/-in der Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt 

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

1 
0 

0 
1 

+1 
-1 

A11 Bau-, Regierungsamtmann/-frau 45 46 -1 

Summe : -1 

Lfd. 
Nr. 

BesGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run­
gen 

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-
gen 

Sum­
me Bemerkungen 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2013 
1 

2 

B4 

B3 1 

1 +1 

-1 

NHH Umsetzung von 1409/422 89 

NHH Hebung von B3 nach B4 bei 1409/ 
422 89 im Jahr 2012 

3 A11 1 -1 Umsetzung nach 1409/422 89 

Ohne TG 96 1 1 1 -1 

TG 96 0 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

Stellenanzahl 

2013 2013 mehr/ 
neu alt weniger 

422 89 (89) 

FESTE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

B4 Präsident/-in der Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt 0 0 0 
B3 Präsident/-in 0 0 0 

AUFSTEIGENDE GEHÄLTER 
Bes.Gruppe 

A11 Bau-, Regierungsamtmann/-frau 0 0 0 

Summe : 0 
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14 09 Landesstraßenbaubehörde 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 
 

 

Lfd. 
Nr. 

BesGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run­
gen 

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-
gen 

Sum­
me Bemerkungen 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 
1 

2 

B4 

B3 

1 

1 

+1 

-1 

NHH Hebung von B3 

NHH Hebung nach B4 

3 A11 1* -1 Umsetzung nach 2002/422 96 

Ohne TG 96 1 1 0 

TG 96 1* -1 

Veränderungen in 2013 
4 B4 1 -1 NHH Umsetzung nach 1409/422 01 

5 A11 1 +1 Umsetzung von 1409/422 01 

Ohne TG 96 1 1 0 

TG 96 0 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

Stellenanzahl 

2013 2013 mehr/ 
neu alt weniger 

428 01 

EntgeltGruppe 

E 9 Verwaltungsdienst/Technischer Dienst 54 55 -1 

Summe : -1 

Lfd. 
Nr. 

EntgeltGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2013 
1 E 9 1 -1 Umsetzung nach 1409/428 89 

Ohne TG 96 1 -1 

TG 96 0 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

Stellenanzahl 

2013 2013 mehr/ 
neu alt weniger 

428 89 (89) 

EntgeltGruppe 

E 9 Verwaltungsdienst/Technischer Dienst 0 0 0 

Summe : 0 
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14 09 Landesstraßenbaubehörde 

Stellenplan, Stellenübersicht und Erläuterungen 
 

 
 

 

Lfd. 
Nr. 

EntgeltGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run­
gen 

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-
gen 

Sum­
me Bemerkungen 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

Zu­
gang 

Ab­
gang 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 
1 E 9 1* -1 Umsetzung nach 2002/428 96 

Ohne TG 96 0 

TG 96 1* -1 

Veränderungen in 2013 
2 1 Umsetzung von 1409/428 01 

Ohne TG 96 1 +1 

TG 96 0 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 

Stellenanzahl 

2013 2013 mehr/ 
neu alt weniger 

428 96 (96) 

EntgeltGruppe 

E 8 Techn.-/Verwaltungsdienst 5 6 -1 
E 6 Techn.-/Verwaltungsdienst 7 8 -1 
E 5 Techn.-/Verwaltungsdienst, Schreibdienst 23 26 -3 
E 4 Sonstige Dienste 13 14 -1 

Summe : -6 

Lfd. 
Nr. 

EntgeltGr. 
Neue 
Stel­
len 

Ein­
spa­
run-

Um­
setzungen 

Umwand­
lungen 

Hebungen Senkungen Umbe­
nen­
nun-

Sum­
me Bemerkungen 

Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab- Zu- Ab-
gen gang gang gang gang gang gang gang gang gen 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  

Veränderungen in 2012 
1 E 8 1* -1 Umsetzung nach 2002/428 96 

2 E 6 1* -1 Umsetzung nach 2002/428 96 

3 E 5 3* -3 Umsetzung nach 2002/428 96 

4 E 4 1* -1 Umsetzung nach 2002/428 96 

Ohne TG 96 0 

TG 96 6* -6 

(Ein *-Zeichen an den Zahlen in den Spalten 4-6 zeigt TG-96-relevante Stellen an) 


	Übersicht über die Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen 2012
	Übersicht über die Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen 2013
	14 01 Ministerium
	14 03 Verkehr
	14 04 Raumordnung und Landesentwicklung
	14 05 Allgemeine Aufgaben des Straßenbaus
	14 06 Geoinformations- und Vermessungswesen
	14 08 Wohnungswesen
	14 09 Landesstraßenbaubehörde
	14 12 Straßenbau
	Anlage zu Kapitel 14 12 TGr. 61 und 97 – Landesstraßenbauprogramm (Eisenbahnkreuzungsmaßnahmen, Instandsetzung, Erneuerung, Um- und Ausbau, Neubau und begleitende sowie Verpflichtungen aus Maßnahmen Dritter)

	StellenpläneStellenübersichten


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




